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Grossher^oglich Sadrschls

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein Kreis.
M . 79 . Mittwoch den 2 . Oktober 1844 .

Bekanntmachung .
Nro . 29958 . Kaufmann David Eberhardt in Neumühl ist an die Stelle deS abgetretenen

Kaufmanns Jakob Lauck von BoderSweier als Agent der Aachener und Münchener Feuerversicherungs -
Gesellschaft für den Amtsbezirk Kork bestätigt worden , waS hiermit in Gemäßheit deS § 8 der
VollzugSverordnung vom 3 . November 1840 (Reg . Blatt Nro . 36 ) öffentlich bekannt gemacht wird .

Rastatt , den 21 . September 1844 .
Großherzogliche Regierung deS MittelrheinkreiseS .

Baumgartner . vät . Guerillot .

Schuldienstnachrichten .
Die erledigte cvang . Schulstelle zu Würm ,

Bezirksschulvisitatur Pforzheim , ist dem Schul¬
lehrer Friedrich August Erkmann von Büchig
übertragen worden .

Durch die Beförderung de» SchullebrrrS Erk¬
mann ist die in die erste Klaffe gehörige Schule
zu Büchig , Landbezirksschulvisitatur Karlsruhe ,
mit dem Normalgehalt von 140 fl . , nebst freier
Wohnung und 1 fl . Schulgeld von jedem Schul¬
kind« , in Erledigung gekommen .

Die erledigte erste , mit dem Meßner - und
Organistendienst verbundene Hauptlehrerstelle zu
Mördingen , Amts Breisach , ist dem Haupk -
lehrer Bernhard Mayer zu Obersasbach , AmtS
Achern , übertragen , und dadurch der kathol .
Filialschuldirnst zu ObersaSbach mit dem gefetz -
lich regulirtrn Gehalte von 175 fl . jährlich ,
nebst freier Wohnung und dem Schulgelde ,
welche- bei einer Zahl von etwa 110 Schul¬
kindern auf 1 fl . jährlich für jedes Kind fest¬
gesetzt ist , erledigt worden .

Die zweite Hauptlehrerstelle an der kathol .
Volksschule zu Ottenhdfrn , Amts Achern , wird
mit dem gesetzlich regulirten Diensteinkommen
von 175 fl . jährlich , nebst freier Wohnung und

Antheil an dem Schulgelde , welches bei einer
Anzahl von etwa 288 Kindern auf 30 kr. für
jedes Kind jährlich festgesetzt ist , zur Besetzung
ausgeschrieben .

Die Conipetenten um obige Schuldienste haben
sich nach Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 (Reg . Bl . Nro . 38 ) durch ihre Bezirks »
schulvisitaturen bei den einschlägigen BezirkS -
fchulvisitaturen innerhalb 6 Wochen zu melden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Eppingen . ( Fahndung .) Wegen deS in

diesseitigem AuSschreiben vom 6 . d . M . näher
bezeichnet«» , an Michael Rupp 'S Eheleuten und
Rosina Leinz von Rohrbach begangenen Dieb¬
stahls soll Katharina Schüßler einvernommen
werden , deren Aufenthalt zur Zeit nicht bekannt
ist. Wir bitten dcßhaib alle Behörden , die¬
selbe auf Betreten hieher zu weisen , oder unS
deren Aufenthalt zu benennen .

Eppingen , den 19 . September 1844 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Lacoste .
( 1 ) Karlsruhe . ( Fahndung . ) Nro . 15958 .

Der Tünchergesrlle Joseph Mittel von Mann¬
heim , dessen Signalement wir unten , soweit
möglich , mittheilen , hat sich einer in hiesiger



694 -
Stadt begangenen Entwendung sehr verdächtig
gemacht . Wir ersuchen daher sämmtliche Be¬
hörden , denselben im Betretungsfalle verhaften
und anher ablicfcrn kaffen zu wollen .

Signale in ent .
Derselbe soll ungefähr 20 Jahre alt , von

kleiner Statur sein und schwarze Haare haben .
Karlsruhe , den 21 . Sept . 1844 .

Großherzogliches Stadkamt .
Ruth .

( 1 ) Karlsruhe . sAufforderung und An¬
suchen . ^ Nro . 15959 . In einer diesseits an¬
hängigen Untersuchungssache ist die Einvernahme
der Maria Bühl von Gundclsheim , Königlich
Württcmb . Obcramts - Gerichtes Neckarsulm ,
deren gegenwärtiger Aufenthaltsort unbekannt
ist , nothwendig . Dieselbe wird daher aufge -
fordrrt , uns oder die betreffende Behörde von
ihrem jetzigen Aufenthaltsorte in Kennlniß zu
setzen , sowie wir auch die Letztere ersuchen, unS
dienliche Mittheilungen hierüber zu machen.

Karlsruhe , den 21 . Sept . 1844 .
Großherzogliches Stadtamt .

Ruth .

Offenburg . sAufforderung und Ansuchen . ^
Nro . 27323 . Der Pflästerer Christoph Eisenauer
soll in einer Untersuchungssache als Zeuge ein-
vcrnommen werden . Da sein gegenwärtiger
Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird derselbe
hiemit aufgefordert , denselben sogleich dahier
anzuzeigen .

Die vcrehrlichen Polizeibehörden , denen der
Aufenthalt des Christoph Eisenauer bekannt sein
sollte , werden ersucht , uns Anzeige hievon zu
machen .

Offenburg , den 23 . September 1844 .
Großherzogl . Obetdmk .

Galura .

Pforzheim . sStraferkenntniß u . Fahndung .^
Nr . 27599 . Da der Fourier Jakob Huber von
Ittersbach sich auf die diesseitige Aufforderung
vom 2V. Juli d . I . Nro . 20733 weder hier noch
bei seinem Commando gestellt hat , so wird der-
selbe nunmehr der Desertion für schuldig erkärt,
in die gesetzliche Strafe von 1200 fl . und in die
Kosten verfällt und seine persönliche Bestrafung
auf den Betretungsfall Vorbehalten.

Das frühere Gesuch an die Behörden um Fahn¬
dung wird zugleich wiederholt .

Pforzheim , den 23 . September 1844 .
Großherzogl . Obrramt .

Danner .

Durlach . ( Fahndung .) Nr . 19512 . Johanna
Daubenmeier von Weingarten , deren Signale¬
ment bcifolgt , welche unter polizeiliche Aufsicht
gestellt ist , hat sich heimlich von Hause entfernt .

Wir ersuchen daher die Polizeibehörden , auf
dieselbe zu fahnden und solche im Betretungs¬
falle anher zu überliefern .

Durlach , am 20 . September 1844 .
Großherzogl . Oberamt .

Eichrodt .
Signalement . Alter : 20 Jahre ; Größe :

5 ' 6 " 4Statur : schlank ; Haare : blond ;
Stirne : hoch ; Augenbraunen : blond u . schwach ;
Augen : blau ; Nase : stumpf ; Mund : mittler ;
Kinn : rund , mit Grübchen ; Gesichtsform : läng -
lich ; Gesichtsfarbe : gesund : Zähne : mangelhaft ;
am ober» Kiefer rechts fehlen 3 Zähne .

Rastatt . sAufforderung . ] Nro . 26978 . Der
Soldat Norbert Spät von Bischweier hak sich
einer Prellerei schuldig gemacht , unerlaubt auS
der Garnison entfernt und ist dcffen gegenwär¬
tiger Aufenthalt unbekannt .

Derselbe ' wird aufgefordert , sich dahier oder
bei seinem Eommando zu stellen , als sonst nach
dem Gesetze gegen ihn verfahren würde .

Zugleich ersuchen wir unter Beifügung dessen
Signalements sämmtliche Behörden , den Sol¬
daten Norbert Spät im BetretungSfalle zu arre -
tiren und gefänglich anher cinzuliefern .

Rastatt , den 3 . September 1844 .
Großherzogl . Oberamk .

Ruth .
Signalement . Größe : 5 ' 5 " 3 " ' ; Körper¬

bau : schlank ; Farbe : gesund ; Augen : grau ;
Haare : blond ; Nase : gewöhnlich .

(3 ) Eppingen . sAufforderung u . Ansuchen . )
Sonntag Abends am II . Aug . d . I . wurde Soldat
Ioh . Georg Barth von Landshausen auf dem Tanz¬
boden des Bierwirths Müller von Landshausen
in den Arm mit einem schneidenden Werkzeug
verwundet , und durch die inzwischen gepflogene
Untersuchung der ledige Bierbrauer und Küfer
Johann Lehmann von Menzingen , 27 Jahre
alt , als Thätcr dringend bezichtigt. Da Leh-
mann sich am Tage der Verwundung mit seinem
am 12 . Juni 1840 von Großh . Bezirksamt «
Brettcn ausgestellten Wandrrbuche auf die Wan¬
derschaft begeben hat , ohne daß sein Aufenthalt
bis jetzt ermittelt werden konnte , so wird Leh¬
mann aufgefordert , sich binnen vier Wochen
längstens hier zu stellen , um sich über die gegen
ihn vorliegenden Jnzichten zu rechtfertigen , als
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sonst nach Aktenlage weiter verfügt werde. Zu¬
gleich bitten wir die Behörden , de» Lehmann
auf Betreten hievon in Kenntniß zu setzen und
ihm sein Wanderbuch und seine etwaigen ent¬
behrlichen Effecten abzunehmen und hieher zu
übermachen, und ihn mit Laufpaß hieher zu
senden, unS aber sogleich Nachricht hievon zu
geben . Lehmann 's Personsbeschrieb folgt unten.

Eppingen , den 12 . Sept . 1844 .
GroßherzoglichcS Bezirksamt .

Lacoste .
Signalement . Alter : 27 Jahre ; Größe:

5 ' 8" ; Haare : blond ; Augen : blau ; Nase :
spitz ; Kinn : rund ; Bart : blond ; Statur : stark ;
besondere Kennzeichen: keine.

Kleidung : brauner WammS, braune Hosen,
schwarze Weste , dunkle Kappe , hänfenes Hemd
und Stiefel; sodann führt er ein altes Felleisen
mit sich .

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur

öffentlichen Kenntniß gebracht , und sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effecten
zu fahnden .

Im Oberamt Offenburg .
Nro . 26669 . Bei dem am 17 . Sept . d . I .

dahier abgehaltcnen Jahrmarkt wurde dem Regen-
schirmhändler Georg Satorin von Oberwolfach
nachstehend beschriebener Regenschirm entwendet :
Derselbe hatte einen grün und gelb carrorirten
Ueberzug, einen beinernen gebogenen mit weißem
Blech beschlagenen Griff und Stängchen von
Merrrohr.

Im Oberamt Rastatt .
Nro. 29314. Dem Altbürgermcister Krämer

zu Hügelshcim wurden in der Nacht vom 1 . auf
den 2 . Sept . d . I . aus seinem Hofe von einem
Wagen eine Leichse sammt Kette , acht eiserne
Wagen - Lunten, mir Haken versehen , und vom
Pflug rin Hammer entwendet . Der Werth des
Entwendeten beträgt zusammen ungefähr 2 fl .

Im Stadtamt Karlsruhe .
Nro. 16023. Am 22. September d . I ., Nach¬

mittags zwischen 3 und 5 Uhr , wurden nach- .
stehend beschriebene zwei silberne Eßlöffel aus i
einem hiesigen Privathause entwendet : Der eine j
Löffel ist von älterer Fapon, trägt die Buch - j
staben L . 8 . und der andere von neuer Fayon j
und hat die Buchstaben v . 21 . vornen am Stiele
« ingravirk . ,

Conscriptionspflichttge .
Nach Ausweis der GeburtSbücher wurden in

nachgenannten Gemeinden die beigcsttztcn Indi¬
viduen geboren , deren gegenwärtiger Aufenthalts¬
ort unbekannt ist , und welche , wenn sie noch am
Leben sind , zur Conscriptivn pro 1845 gehören.
Die Conscriptionsämttr werden daher ersucht,
diese Conscriptionspflichkigen, im Fall sie sich in
ihren Bezirken aufhalten sollten , zur Conscrip -
tion zu ziehen und darüber Nachricht an das be¬
treffende Amt gelangen zu lassen .

Im Oberamt Lahr .
Zu Allmannsweier , im Jahr 1824 : Karl

Kraus , Sohn des Joseph Kraus , reisenden Korb¬
machers von Waldulm , und der Magdalena
Storz von Bombach .

Im Bezirksamt Salem .
Zu Mittelstwcilcr , im Jahr 1824 : Joseph

Brunner , Sohn der Agnes Brunner , angeblich
von Sipplingen .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des § 74 des ZchntablösungS -

gesrtzcS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end-
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Breisach :
(1) deS dem Spital in Burkheim auf den

s. g . neun Rainen in Jcchtingrn zuftehenden
großen und kleinen Zehntens ;

im Bezirksamt Jestettenr
( 1) zwischen der Pfarrei Erzingen und der

Gemeinde daselbst ;
im Oberamt Rastatt :

(2) deS der Schulstclle Steinmauern auf dor¬
tiger Gemarkung zuftehenden Zehntens ;

im Bezirksamt Hüfingcn :
(3) des der Kaplanei adSt . Blasium zu Hüsing «»

auf der Gemarkung allda zustehenden Zehntens ;im Bezirksamt Bühl :
( 2) des dem Großh . Domainenärar auf der

Gemarkung Hatzenweier zustehenden Zehntens ;
Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese

abzulösendcn Zehnten in deren Eigenschaft als
Lchenstück , Stammgutskhcil, Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufgc-
fordert, solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § § 74 und 77 des Zehntab-
löfungSgrsches enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechkigken zu wenden .
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Bürgermeisterrvahlen .
Zn den folgenden Gemeinden wurden bei der

vorgenommenen Bürgermeisterwahl nachstehende
Gemeindebürger als Bürgermeister erwählt und
von StaatSwegen bestätigt.

Zm Oberamt Rastatt .
Au Hügelsheim: Gemeinderechner Johann

Kärchner.
Zm Oberamt Lahr :

Au Heiligenzell : Joseph Hechinger , bis¬
heriger Bürgermeister.

Au Friesenheim : der bisherige Bürgermeister
Zipf-

Im Landamt Karlsruhe .
Zu Knielingen : Georg Jakob Hauer .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schul denliquivationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

waS immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordcrt, solche in der hier unten zum Rich-
tigstellungs - und Vorzugsverfahren angrordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant, persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte, schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs- und Unter»
pfandsrcchte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
BewciSurkunden und Antretung deS Beweises
mit andern Beweismitteln, zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug guf die Bestim¬
mung deS Maffepflegers , GläubigerauSschuffeS
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvergleich , die Nichkerschrinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigetrrten an¬
gesehen werden sollen . — AuS dem

Bezirksamt Achrrn :
( 1 ) von SaSbach , an den in Gant erkannten

Michael Geiser , auf SamStag den 12 . October
d . J . , Vormittags 8Uhr , aus diesseitiger Amts-
kanzlei. — Aus dem

Oberamt Lahr :
( 1 ) von Ichenheim, an den in Gant erkannten

Glaser Ferdinand Bläsi , auf Mittwoch den
30 . October d . I . , Vormittags 9 Uhr , auf
diesseitiger Oberamtskanzlei . — AuS dem

Stadtamt Karlsruhe :
(3 ) von Karlsruhe , an den in Gant erkannten

Schneidermeister Friedrich G a n tz , auf Donners¬
tag den 10. October d. J ., Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger StadtamtSkanzlei. Au » dem

Bezirksamt Obrrkirch :
(3) von Oppenau, an den in Gant erkannten

Lindenwirth Joh. Baptist S t nder, auf Montag
den 21 . October d. I . , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger AmtSkanzlei. — Aus dem

Oderamt Lahr :
( 3) von Seelbach , an die nach Ansicht deS

§ 814 Abs. 2 d . P . O . in Gant erkannte Ver-
laffenschaft des Alt- Stubenwirths Mammerr
Fautz , dessen bekannte Erben sich wegen Ueber-
schuldung der Erbschaft entschlagen haben , auf
Mittwoch den 6 . November d. I . , Vormittags
8 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

Präclusiv - Erkenntnisse .
Alle diejenigen Gläubiger, welche bei den ab¬

gehaltenen Liquidations- Tagfahrten der unten
benannten Schuldner die Anmeldung ihrer For¬
derungen unterlassen haben , sind von der
vorhandenen Gantmaffe ausgeschlossen worden ,
und zwar :

AuS dem Stadtamt Karlsruhe :
(1 ) In der Gantsache deS Wurstlers Johann

Braunwarth von Karlsruhe — unterm 23. Sep¬
tember 1844 Nro. 16029.

Aus dem Oberamt Pforzheim .
( 1 ) In der Ganlsache deS Waidgesellen Jakob

Friedrich Schuker von Büchenbronn — unterm
24 . September 1844 Nro . 27669.

( 1 ) In der Gantsache der Hinterlassenschaft
der Joh. Georg Kühner 's Wittwe in Dillstein —
unterm 24 . September 1844 Nro . 27666.

(1) Rastatt . sGläubiger- Aufforderung .)
Nro . 28482 . Peter Buhlingcr von WinterSdorf
hat dir Erlaubniß zur Auswanderung nach Nord¬
amerika nachgesucht .

Sämmtliche Gläubiger desselben werden daher
aufgefordert , ihre Forderungen am

Montag den 7 . October d . I . ,
Morgens 8 Uhr ,

auf diesseitiger Kanzlei um so gewisser zu liqui -
dircn und richtig zu stellen , als man ihnen später
von hier aus nicht mehr zur Befriedigung helfen
könnte .

Rastatt , den 21 . September 1844.
Großherzogl . Oberamt.

Ruth .
(3) Bruchsal . sGläubiger - Aufruf.) Joseph

Hofmann alt von Weyher will mit seiner Familie
nach Nordamerika auSwandern ; dessen allen-
fallsige Gläubiger werden daber zur Liquidation
ihrer Forderungen auf
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Dienstag den 8. Oktober d . I . ,
Morgens 8 Uhr , mit dem Bemerken anher
vorgeladrn , daß ihnen später zu ihren Forde¬
rungen nicht mehr verhelfen werden könne.

Bruchsal, den 11 . Sept . 1844.
Großherzoglichcs Oberamt.

Leiblein.

Pforzheim . (Aufforderung ,j Nr . 2684V .
Friedrich Schnerr ' S Wittwe, Zuliane geborne
Bischofsvon Dietlingen, will nachbenannte Liegen¬
schaften veräußern ; der Gemrinderath versagt
aber wegen mangelnder Erwerbs- Urkunde die
Gewährung. ES werden daher all« Diejenigen ,
welche dingliche Rechte daran zu haben glauben ,
aufgefordert , dieselben innerhalb zwei Monaten
dahier geltend zu machen, widrigens sie den
neuen Erwerbern gegenüber für erloschen er¬
klärt würden.

Gärten .
1 .

9 '4 Ruthen in den Keltergärten , neben Marx
Schwarz und Barbara Bischoff , ledig .

2 .
IS Ruthen in den Winterhälden, neben

Johannes Schroth und Adam Nittel'S Kindern .
A e ck e r.

Ae lg Wölferstein .
~ 3.

19 Ruthen an der Straße oder Speiterling ,
neben Friedrich Bischoff und der Straße.

4.
28 Ruthen im Schönberg, neben Jakob Knödel

und dem Hamm .
ü .

33 Ruthen im Kreuz , neben Marx Bischoff
und Jakob Friedrich Eberle .

6.
38 Ruthen im Klenkenbaum , neben Jakob

Friedrich Hotter und Michael Weinbrecht .
7.

26 Ruthen im Narrenberg , neben Heinrik «
Löffler und Christoph Schwarz.

8.
21 Ruthen im Narrenberg , neben Marx und

Sebastian Bischoff.
9.

28 Ruthen im Narrenberg oder Hühnerweq,
neben Christian Köhlers Wittwe und Jak. Rauch .

1V.
19 Ruthen an der Leimengrube, neben Gottfried

Heidlauf und Sebastian Löffier.

Zeig Jmmelhard .
11 .

23 Ruthen im Holder, neben dem Weg und
Michael Haug. 12.

23 Ruthen im oberen Erlach , neben Sonnen-
wirth Wahl von Birkenfeld und Christian
Bertsch'S Kindern .

13.
11 Ruthen allda , neben Wilhelm Jost und

Johann Jakob Köhler .
14.

1 Viertel in der neuen Stelle , neben dem
Schleifweg und dem Gewann.

Z e l g R a i t h.
15 .

20 Ruthen zu Wahrt, neben Marx und
Jakob Bischoff, K . Sohn.

16 .
39 Ruthen im Klettenbusch, neben Christian

Schnerr und Michael Haug , Bäcker .
Wiesen .

17.
1 Viertel 6 Ruthen im ober» Erlach , neben

Karl Friedrich Dresch und Weber Christian Bi-
schoff'S Wittwe.

18 .
14 Ruthen in den Hundsäckern , neben Jakob

Franck und Christoph Eberl«.
19.

26 Ruthen in den LöchliSwiesen, neben August '
Eberle und Michael Kdhler 'S Wittwe Sohn.

20.
21 Ruthen zu Hegennacht , neben Gabriel

Hotter und Michael Bissinger.
21 .

20 Ruthen in der Rann , neben Jak. Schroth
und Jakob Rauch .

22 .
16 Ruthen im Ranhäule , neben Bäcker

Jakob Bischoff '- Kindern und Christoph Baier .
23.

1 Viertel 4 Ruthen in den Gauchhälden ,
neben Jakob Friedrich Bauer und Michael Rauch .

24.
24 Ruthen in den Winterhälden , neben

Sebastian Löffler und Friedrich Franck .
Weinberge .

25.
20 Ruthen im FuchSwedel , neben Wilhelm

Bischoff und Christoph Volle'» Wittwe .
26.

20 Ruthen im Klepberg , neben Sebastian
und Wendelin Nittel.
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27.

8 Ruthen in den Sommcrhälden, neben
Georg Schlegel und der Steinmauer .

28.
8 Ruthen in den Hofäckern, neben Wilhelm

Nittel und Georg Friedrich Brohammer.
29.

12 Ruthen allda, neben jung Jakob Schwarz
und Heinrich Bischofs.

30.
19 Ruthen im Schlattenfril, neben Christoph

Bürkle und Jakob Friedrich Nittel .
31 .

8 Ruthen allda , neben Ferdinand Baier ,
ledig , und Christoph Schwarz .

32.
16 Ruthen am Ncuenweg , neben Gottfried

Heidlauf und Christian Weisenbacher , Bäcker.
33.

28 Ruthen an der Katzensteig , neben Christian
Schnrrr und dem Weg.

34.
20 Ruthen am Mittlenweg, neben Gottfried

Bischoff'S Wittwe und Friedrich Ullmer.
35.

34 Ruthen auf der Keul , neben Johanne»
Franck und MathäuS Appenzeller von Ell¬
mendingen .

Pforzheim, den 20. September 1844.
Großherzogliche- Oberamt.

v . Wänker .
( 3) Donauefchingen . fAufforderung . s In

Sachen de- JohannLimbergrr in Donauefchingen
gegen Heinrich Limberger von Geisingen, For¬
derung betreffend , hat Kläger heute dahier fol¬
gende Klage erhoben :

Am 22. Juli 1841 habe der Beklagte au»
drr Gantmaffe des Mohrenwirths Bapt. Bickel
von Grisingrn nachstehende Liegenschaften in
öffentlicher Steigerung um die Summe von
2560 fl. , zahlbar in drei zu 5 Prozent ver¬
zinslichen Terminen, wovon der erst« baar ,
der zweite und dritte aber mit Martini 1842
und 1843 zu zahlen fei , erkauft , und zwar :
a. ein zweistöckigesWohnhaus sammt Scheuer

und Stallung unter einem Dach , in der
Oberstadt an der Hauptstraße gelegen , mit
der Realwirthschaftsgerechtigkeit zum Moh.
ren 8ud Nro . 200 ;

d . Nro. 200 '/r «ine» neu erbauten Stall hinter
der Wohnung .

Für die Kaufsumme von 2560 fl . sammt Zinsen
zu 5 pCt. vom 22 . Juli 1841 an habe sich

Kläger als Bürge und Sclbstzahler verbind¬
lich gemacht ; der Beklagte aber habe weder
an der Kaufesumme , noch an den Zinsen seit¬
her etwas bezahlt .

Ferner habe Kläger dem Beklagten am 23.
Dccember 1841 die Summe von 400 fl . zu
4 pCt. verzinslich dargeliehen ; der Beklagte
aber anerkenne die Verbindlichkeit zur Zurück¬
zahlung dieses Darlehens nicht.

Die Bitte geht dahin , zu erkennen : der Be¬
klagte sei schuldig , dem Kläger folgende Summen
innerhalb 4 Wochen bei Vermeidung der Hilfs-
vollstrcckung zu bezahlen:

1 ) 2560 fl. samint Zinsen zu 5 pCt. vom
22. Juli 1841 an ;

2) 400 fl . nebst Zinsen zu 4 pCt. vom 23.
Decembcr 1841 an ; auch habe er sammt-
liche Kosten des Streits zu tragen .

Da der Beklagte auf flüchtigem Fuße sich be-

J
indet und sein Aufenthaltsort unbekannt ist,
o wird er hiermit öffentlich aufgcfordert , am

Donnerstag den 24. Oktober d . I . ,
Morgens 8 Uhr , dahier zu erscheinen und sich
auf vorstehende Klage vernehmen zu lassen , widri¬
genfalls das Thalsächliche für zugestanden und
Einreden für versäumt erklärt würden .

Donauefchingen , den 10 . September 1844.
Großh. Bad . F . F . Bezirksamt .

Ganter .
Donauefchingen . sAufforderung . s Nr . 3085 .

In Sachen des Kronenwirths Johann Kindler
in Geisingen gegen Mohrenwirth Heinrich Lim-
bcrger allda , Forderung betreffend, erhebt der
Kläger dahier heute folgende Klage :

Der Beklagte entlieh am 22. v . M . von dem
Kläger rin Pferd und ein Bernerwägelchen ,
angeblich zu einer Reise nach Billingcn , ^ab
aber diese Gegenstände seither nicht wieder zurück ,
sondern befindet sich auf flüchtigem Fuße.

Es wird gebeten, den Kläger für schuldig
zu erklären , das Pferd und das Wägelchen
wieder zurückzugeben oder den Werth dafür
mit 302 fl . zu ersetzen und die Kosten zu trage».

Da der Aufenthaltsort des Beklagten unbekannt
ist , so wird derselbe hiermit öffentlich ausgc-
fordert , am Donnerstag den 24. Oktober d . I . ,
Morgens 8 Uhr , dahier zu erscheinen und sich
aus die Klag « vernehmen zu lassen , widrigen »
da » Thatsächliche für zugestandcn und Cimeden
für versäumt erklärt würden .

Donaueschingen , den 11. September 1844.
Großh. Bad . F . F . Bezirksamt .

Ganter .

1
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Karlsruhe . [SBtrbeifhnbung .] Nro. 15750.

Den« Karl Ochs von hier ist nach Anleitung
des L. R . S . 499 in der Person des hiesigen
Kleinhändlers und Fuhrmanns Karl Nagel ein
Beistand gegeben worden , ohne deffen BeiwirkungKarl Ochs weder rechten noch Bergleiche schließen ,
Anlehrn aufnehmen , angreifliche Kapitalien er¬
heben oder Empfangsscheine geben , noch Güter
veräußern oder verpfänden darf.

Karlsruhe , den 19 . September 1844.
Großherzogl . Stadtamt.

Stösser .
( 2) Meßkirch . sAufgehobene Mundtodtrr-

klärung.j Nro . 8856. Dir durch Erkcnntniß
des Großh. Bezirksamts Pfullendorf vom 12 .
Februar 1825 Nro . 948 , Anzeigeblatt Nro. 18
Seite 114, gegen den Bürger Georg Hipp von Rast
im ersten Grad ausgesprocheneMundtodterklärung
wird andurch zurückgenommen und Georg Hippwieder in die freie Verwaltung seines Vermögens
eingesetzt .

Meßkirch , den 21 . September 1844.
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt.

Heil .

Kauf - Anträge .
( 1 ) Kchl . sHaus - und Gartenversteigerung .)DK zur Gantmaffe der verstorbenen Oberpost¬

raths Tridant von Karlsruhe gehörigen Liegen¬
schaften in Kehl , nämlich :

ein einstöckiges , von Stein erbautes Wohn¬
haus mit einem Zwcrchstock und Balken-
kcllcr , nebst besonderer Remis« und Scheuer ,
sodann ein großer Garten am Hause und
ein kleiner nächst demselben , das Haus mit
neun heizbaren und vier unhcizbaren Zimmern ,
an der Straße von Kehl nach Offenburg ge¬
legen , Alles Zusammen 92541 Quadratfuß
oder 2 Morgen, 1 Viertel 25 % Ruthen
badische » Maaß enthaltend , —

welche am 2 . September d. I . versteigert worden
sind , sollen wegen einem darauf gemachten Nach-
gebot« noch einmal zur Versteigerung kommen.

Diese Versteigerung wird Samstags den
12 . Oclober, Nachmittags 2 Uhr , in dem
Hause selbst vorgenommen werden. Die Be-
dingungen sind bei der Unterzeichneten Stelle
zu jeder Zeit zu erfragen , und es wird hier
dloS bemerkt , daß kein weiteres Nachgrbot mehr
angenommen wird , sondern die im ganzen Zu¬
sammenhang auSgebotrn werdenden Liegenschaften

dem Letztbietenden um daS Meistgrbot zugc -
schlagen werden.

Kork, den 23. September 1844.
GroßherzoglicheS Amtsrevisorat.

Schweikhart .
( 1 ) Kork . sApothekevcrkauf.) Die zur Gant¬

masse des verstorbenen Apothekers Huber dahier
gehörige Bezirksapothcke mit Real- Privilegium
soll nach gantrichterlicher Anordnung in öffent¬
licher Versteigerung verkauft werden .Es besteht dieselbe aus einem zweistöckigten
Wohnhaus« , Oekonomirgebäude und besonders
stehendem Badhaus mit Badeinrichtung , Hof ,
Hofraithe und Garten , nebst Waarenvorräthen
und Utensilien ; — der ganze Platz dies » und
jenseits des Plaulbachs 2 Morgen groß . Die
Seelrnzahl der Ortschaften , welche gewöhnt
sind , der Lage halber ihre Arzneien in dieser
Apotheke zu holen , beläuft sich nach vieljährigen
Erfahrungen der Aerzte auf 7000 bis 8000
Seelen , und der allgemeine Wohlstand der
Gegend erleichtert dem Apotheker die Beitreibung
seiner Forderungen .

Die Steigerungs - Bedingungen sind bei der
Unterzeichneten Stelle täglich einzusehen, und
eS wird daraus bemerkt , daß der Kaufschillingin S Jahrsterminen , der erste jedoch baar , zu
bezahlen ist , und der Zuschlag an den Steigerer
sogleich erfolgt , wenn der AnschlagspreiS oder
darüber geboten worden ist .

Die Versteigerung findet
Freitags den 18 . Oktober d . I . ,

Vormittags 11 Uhr, in der Apotheke selbst Statt .Kork, den 26 . Sept . 1844.
GroßherzoglicheS AmtSrevisorat .

Schweikhart .
( 3) Achern. sLiegenschaftSversteigerung.) DemAnton Fallert , Bürger und Färber von hier ,werden in Folge richterlicher Verfügung vom3 . d . Nro . 15372 nachbrschriebeneLiegenschaften

Dienstags den 8. Oktober d . I . ,
Nachmittag» 3 Uhr , im Gasthause zum Engeldahier im Zwangswege öffentlichversteigert, wozudir Liebhaber mit dein Beinerken eingeladenwerden , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,wenn der SchätzungSpreiS geboten wird .

1 .
Ein zweistöckiges Wohnhaus sammt HauSplatz ,nebst besonders stehender Färberwerkstätt« mit

Einrichtung , sodann Scheuer, Stallungen nebst
zwei Gemüsegärten und Hofraum , zusammen28 Ruthen groß , in der Oberstadt dahier , einers.

*
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Joseph Früh , anders . Weg , vorne » die Land¬

straße , hinten selbst .
2.

1 Viertel Acker im kleinen Lindenbrunnen ,
einerseits Joseph Bolian , anders. Joseph Früh .

3 .
% 3euch Acker im kleinen Steinfeld , eincrs .

dir Gemeinde , anderseits Bernhard Krämer .
4 .

cker im Brachfeld , neben Christian
Joseph FrüWeishaar u

Va Tauen Matten auf den Mittelmattrn ,
neben Jgnaj Hegrich und Joseph Beckert.

Achrrn , den 23 . September 1844 .
Bürgermeisteramt .

Peter . vdt . Weber .

(2 ) Bruchsal . sLiegrnschaftsverstrigerung .)
Den Schuhmachermeister Friedrich Kling

'schen

Eheleuten von lfier werden in Folge richterlicher

Verfügung vom 12 . Juli d. I . , Nro . 18420 ,
Freitag ? den 4 . October d . I . ,

Abends ? Uhr , im WirthShause zum Wolf dahier
4 Ruthen Hau - , Hofraithe und Zugehörde

in der Kegelgaffe , einers . Maria Eva Dutten -

hofer , anders . Damian Braunstein ,
1 Viertel 38 % Ruthen Weinberg in der

SchweinSgrube , einers . Jakob Weis ' Erben ,
anderseits Konrad Holdermann ,

im Zwangswcge zum zweitenmal öffentlich zu

Eigenthum versteigert und um das sich ergebende

höchste Gebot endlich zugeschlagen , auch wenn

dieses unter dem SchätzungSprrise bleiben würde .

Bruchsal , den 20 . September 1844 .
Bürgermeisteramt .

Schmidt .

( l ) Schwarzach , AmtSBühl . sHauSverftei -

gerung . j Da auf daS in Nro . 75 und 76 im

Anzrigeblatt zur Versteigerung ausgeschriebene ,
den Jakob TimauS Kindern von hier gemein¬
schaftlich zugehörige HauS ein Nachgebot ge¬
schehen ist , so wird solcher einer nochmaligen
Steigerung ausgesetzk, wozu Tagfahrt auf

Dienstag den 8 . October d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf dem Rathhause dahier
anberaumt ist .

Kaufliebhaber werden hiezu ringeladrn .
Schwarzach , den 29 . September 1844 .

Bürgermeisttramt .
Lingner . vät . Hischmann .

(3 ) Karlsruhe . fHausversteigerung . 1 AuS

der Verlaffenschaft der verlebten Frau StaatS -

rath Eichrodt 'S Wittwe dahier wird daS zwei¬
stöckige Wohnhaus Nro . 25 der Kronenstraße mit

Mansarden , Hof , Remise und Garten

Montags den 7 . October d . I . , <
AbendS 7 Uhr , versteigert und sogleich endgültig
zugeschlagen , wenn der Anschlag oder mehr ge¬
boten wird .

Karlsruhe , den 9 . September 1844 .
Großherzogl . StadtamtSrevisorar .

G . Gerhard , vdt . Kärchrr.

Bekanntmachung .
(2 ) Karlsruhe . sHofgutsverpachtung .) Der

herrschaftliche Antheil am Metzliuschwander -

Hof ( '4 Stunde von Frauenalb und Burbach
hinter Ettlingen gelegen ) , welcher auf Lichtmeß
1845 pachtfrei wird , soll zufolge hoher Weisung
auf einen 9jährigen Zeitbestand wieder begeben
werden .

Dieser Hof besteht , nebst den erforderlichen
Wohn - und Oekonomiegebäuden , in :

90 Morgen Ackerfeld,
16 4 " Berg - u . Thalwiesen zum Wägern ,
26 » Baum - u . Grasgarten und

% " GemüSgarten ,
133 Morgen altes Maa » ,

und hat das SchafübrrtriebSrecht auf den Ge¬

markungen Pfaffenroth , Burbach , Schiclberg
und Frauenalb in der Zeit von Michaelis bi»

April für 167 Stück , beziehungsweise für 200
Stück Schafe .

Die Pachtversteigcrung findet Statt am
Montag den 7 . October d . I . ,

Vormittag » 9 Uhr , auf dem Hofe selbst , wo -

hin die Lilbhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß die Pachtbedingungen täglich dahier

eingefehen werden können . Vorläufig wird be-

merkt , daß eine Caution von 1400 fl . zu stellen

ist , entweder in Geld gegen di « üblichen Zinsen ,
oder in Liegenschaften , deren Werth da» Doppelte
der Caution betragt ; außerdem noch wird ein

vermöglichcr Bürge und Selbstschuldner verlangt .

Jeder Pachtlirbhabcr hat sich vor Beginn der

Steigerung über hinlängliche Zahlungsfähigkeit
und landwirthfchaftliche Kenntniffe auSzuwriscn .

Karlsruhe , den 20 . September 1844 .
Großh . Domainenverwaltung .

vr . Herrmann .

Redaktion , Druck und Verlag von I . Otteni in Offendurg .
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